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Abonnements Einladnung
Beſtellungen auf unſer Blatt für das laufende Quar

tal zum Preiſe von 2 Mark 20 Sgr werden von allen
kaiſerlichen Poſtanſtalten und unſeren hieſigen Expeditio

nen unausgeſetzt angenommen Die mit der Nr vom
I Jan begonnene Erzählung von Ernſt Eckſtein Ein
Igeſchneit wird den neu eintretenden Abonnenten voll

ſandig nachgeliefert Die Expedition

e e
Ein gefährliches Beiſpiel

Die franzöſiſche Nationalverſammlung iſt ſoeben wieder in
Verſailles zuſammengetreten und vielleicht ſchon heute wird

uns der Telegraph über den Verlauf der erſten Sitzung be
richten Die Zuſtände in Frankreich find wieder ſo verlegen

4 e daß man auf den Beginn der verſailler Verhand
ungen mit hoher Spannung blickt und erwartungsvoll der

Anzeichen harrt welche das Heranrücken bedeutſamer Ereig
niſſe verkündigen ſollen Die langwierigen Conferenzen welche

ſfteine

die gemäßigten Männer aller Parteien mit Ausnahme der
Linken die einfach gar nicht geladen wurde auf Mac
Mahon s Wunſch im Elyſée gepflogen haben ſind nach allem
Hin und Herreden erfolglos verlaufen und man fragt ſich
verwundert was denn Mac Mahon dem Lande eigentlich noch
zu ſagen hat wenn man hört daß er eine neue Kundgebung
erlaſſen will Die National Verſammlung findet fich genau
in demſelben Chaos wieder in dem ſie auseinandergegangen
Unperſönliches Septennat perſönliches Septennat conſtitu
tionelle Geſetze und definitive Republik ſtehen ſich mit der alten
unverſöhnlichen Schärfe gegenüber Und in dieſes Babel
in dieſe allgemeine Rath und Zielloſigkeit fällt wie
ein zündender Blitz der ſpaniſche Staatsſtreich und wird von
der Börſe mit einem Empoerſchnellen der Courſe begrüßt Was
Wunder daß da die Monarchiſten aller Sorten den Finger
zeig Gottes erblicken und Frankreichs einzige Rettung in der
raſchen Nachahmung des ſpaniſchen Beiſpiels finden

Wir beneiden Spanien und müſſen uns beeilen ihm nach
zueifern, verkündigen die bongpartiſtiſchen Organe unzeſcheut
Jn der That was kaun es guch für die Parteigänger eines
Prätendenten wie für die große Menge der Kleinmüthigen und
Friedliebenden um jeden Preis für ein verlockenderes Beiſpiel
geben als dieſe unblutig über Nacht erfolgte Einſetzung eines
Königs als Abſchluß aller Wirren der Anarchie Die Jdee
der Republik in Frankreich konnte von allen Maßregelungen
und Vergewaltigungen nicht ſo empfindlich betroffen werden
wie von dieſem außerhalb der Grenzen vollzogenen Ereigniſſe
Die republikaniſche Partei fühlt ſchwer dieſen Schlag und
voll bittern Unmuths beklagt die Republique Françaiſe das
ſo heldenhafte und ſo ſchwache ſpaniſche Volk und läßt ſich

dänn zu einer erzwungenen Lobpreiſung der franzöſiſchen Ar
mee herab die nie ſo gewiſſenlos gegen das eigene Volk zu
verfahren im Stande wäre wie die ſpaniſche man lieſt die
bange Sorge förmlich zwiſchen den Zeilen heraus Auf die
Lage der Situation in der Kammer aber übt der Umſchwung
in Spanien einen noch unheilvolleren Rückſchlag Wenn man
bis dahin ſchon alle Projecte zur Fuſion der Centren alle
Verſtändigungspläne abgelehnt wer wollte dann heute noch
nach dem Triumphe der Monarchie in Spanien en eine Ver
ſöhnlichkeit der Monarchiſten glauten Schroffer als je wer
den ſie der Republik und auch dem Septennat ſelbſt entgegen
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t6 Eingeſchneit

Roman von Ernſt Eckſtein

Fortſetzung

Es war Fritz zu Muthe als überblickte er einen endloſen
Kirchhof Hie tauſendfach zerſtreuten Baſalttrümmer glänzten

im blaſſen Gold der aufſteigenden Scheibe wie mächtige Leichen
Alles ſchien rinzs erſtorben ſelbſt die funkelnde

Sprache der Geſtirne bliebſtumm und kalt in dieſer entſeßlichen
Einöde

Wer vermöchte zu erklären wie die Eindrücke der Außen
welt ſich in Gedanken verwandeln Der menſchliche Geiſt
arbeitet ſchnell wie der elektriſche Funke Er fliegt über Ab
gründe und verbindet getrennte Welträume

Fritz ſtarrte in die mondbeglänzte Wüfte und die Schauer
des Todes ſchnürten ihm die Bruſt zuſammen Alles was er
je über die großen Fragen des Seins gedacht gefühlt und ge
träumt koncentrirte kg jetzt wie durch einen magiſchen Einflußin ſeinem grübelnden Gehirn Er ſtützte das n in die
Rechte und bewegte die Lippen chlafwandeln
der

Wie murmelte er vor ſich hin das gepeinigte Herz ſoll
ſich gläubig und vertrauend in die Arme der Natur werfen
weil die ewige Liebe nicht trügen kann Es ſoll auf eine har
moniſche Ordnung der moraliſchen Welt hoffen weil die mate
rielle Welt eine harmoniſch geordnete iſt Man ſagt es würde
ein Mißklang in der großen Symphonie der Natur ſein wenn

das z Sehnen der Menſchenſeele nach einem bleibenden
Glück nie befriedigt würde Aber wenn nun dieſer Miß
klang beabſichtigt wäre Wenn eine r W Macht uns
in s Daſein gerufen hätte um uns leiden und zweifeln zu
ſehen wie der Knabe den Käfer an den marternden Faden
bindet Muß denn die ewige Liebe das All umſpannt hal
ten Und wenn es nun der ewige Haß wäre der von

wie ein

Pol zu Pol waltet Schaffen um zu vernichten gebären um
zu begraben erzeugen um zu enttäuſchen und zu peinigen
iſt das Liebe Bevölkert der Erdball ſeine Gefilde nicht ſicht

treten wenn ſich dieſes nicht zu ihrem ergebenen Thürhüter
machen will Die bonapartiſtiſche Propaganda wird jetzt mit
einem Uebermuth aber auch mit einer ſo begründeten Sie
geszuverficht auftreten wie noch nie zuvor und der Kriegs
ſchüler von Woolwich wird die Stunde nicht erwarten können
in der er es ſeinem Collegen von Sandhurſt nachthut Die
Lage Frankreichs aber iſt dieſen Umtrieben heute weit günſti
ger noch als es ſelbſt die Spaniens der alfonſiſtiſchen Be
wegung geweſen Wenige Tage nur und die National Ver
ſammlung wird ihre ganze Zerfahrenheit ihre ganze klägliche
Ohnmacht vor dem Lande bekundet haben und dann dürfte
wohl eine Art von Staatsſtreich kommen gehe er nun von Mac
Mahon aus eder von den Bonapartiſten

e Deutſches Reich

Berlin 6 Jan Fürſt Putbus Reclamation
bei der madrider Regierung Das Jubeljahr
Die Nachricht daß Fürſt Putbus durch einen en i
ſpruch von den Lasker ſchen Anſchuldigungen freigeſprochen g
wird ſolange den erwünſchten Eindruck auf das größere Pu
blikum ſchwerlich machen als die Entſcheidungsgründe nicht
eben ſo klar in das Licht der Oeffentlichkeit geſtellt ſind wie
ſeiner Zeit die Beſchwerdepunkte Der Proceß Arnim hat
wieder dargethan daß für Männer der politiſchen Welt die
öffentliche Meinung denn doch das maßgebendſte Tribunal und
die höchſte Jnſtanz bildet Auffallen muß es aber daß nun
in Verbindung mit der Nachricht von jener Freiſprechung eine
Hetzjagd auf bürgerliche Gründer angekündigt wird und daß
noch immer ein Scandalblatt hier exiſtirt deſſen einziger

weck die Verunglimpfung des Abgevrdneten Lasker iſt
ie verlautet wird die Reichsregierung wegen des ſeitens der

Carliſten der mecklenbu giſchen Brigg Guſtav zugefügten
Schadens bei der madrider Regierung reclamiren Das
durch die neueſte päpftliche Enchelica verkündete Jubeljahr
hat die Bedeutung daß alle in dieſem Jahr nach Rom Wall
fahrenden großen Ablaß erhalten auch dürfen die Beichtväter
von allen Sünden die dem Zubear reſervirt ſind abſolviren
und Gelübde Keuſchbeits und Ordensgelübde ausgenommen
in andere gute Werke verwandeln Das Jubeljahr beginnt am
Chriſtabend der Papſt erhebt ſich in Proceſſion und eröffnet
unter beſtimmten Ceremonien die bis dahin zugemauerte heilige
Pforte porta santa in der vatikaniſchen Baſilika während

leichzeitig eine Delegation von drei Kardinälen in die heiligePforte im Lateran zu St Maria Maggiore und der Pauls
kirche eröffnet Ein Jahr ſpäter am folgenden 24 December
werden die Pforten wieder vermauert indem Stein und Kalk
geſegnet werden und der Papſt die ihm vom Großpönitentiar
überreichte ſilberne und vergoldete Medaille drei Mal mit
Mörtel füllt und Münzen in die Pforte wirft die dann ver
mauert wird

Die Provinzialcorreſpondenz ſchließt einen Ueberblick
über den kirchlichen Kampf im abgelaufenen Jahre mit
folgender bedeutſamen Erklärung

Die ne des verfloſſenen Jahres können die Regierung
nur darin beſtärken auf dem Wege welcher ihr durch ihre Pflicht
ron vornherein vorgezeichnet war feſt und zuverſichtlich vorwärts
zu ſchreiten Jhre Zuverſicht beruht auf ihrem guten Gewiſſen
auf dem Bewußtſein daß es ihr nach wie vor fern liegt die Rechte
der Kirche und das innere Glaubensgebiet anzutaſten oder zu verletzen daß ſie vielmehr nur das wellkiche Schwert das ihr von

Gott gegeben iſt in ſeiner Kraft und Schärfe zu wahren beſtrebt
iſt die Zuverſicht beruht ferner auf der überzeugten und warmen
Unterſtützung welche ſie im deutſchen Volke und in der Vertre

c

tung deſſelben findet ſie beruht endlich auf dem feſten Glauben
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jZmmz z mmWm 2land welche allmälig erkennen werden daß es nicht Fragen des
Glaubens und des kirchlichen Lebens ſondern das Streben nach
weltlicher Macht iſt um deſſentwillen die ultramontanen Führer
auf fremdes Geheiß den Frieden der deutſchen Kirche immer tiefer
untergraben Es wird die Zeit kommen und ſie iſt hoffentlich nicht
fern wo alle ernſten Geiſter im katholiſchen Volke felbſt unter Hin
weis auf die Zerrüttung alles kirchlichen Weſens und Lebens den
Geiſtlichen und Oberhirten das Bedürfniß der Wiederherſtellun
des kirchlichen Friedens und der Verſöhnung mit der Staatsgewalt
bittend und mahnend an das Herz legen Vielleicht erkennen in
zwiſchen auch die kirchlichen Machthaber mehr und mehr daß die
Stützen auf welche ſie ihr Streben auf Machterweiterung gründen
zu können meinten morſch und hinfällig ſind und bieten vor weiterer unheilbarer Zerrüttung der Kirche lieber die Hand dazu daß
kirchliches Leben im Frieden mit dem Staate von Neuem erblühen
könne indem ſie Gott geben was Gottes iſt und dem Kaiſer was
des Kaiſers ifſt

An die Mittheilung der Berufungen in die Pro
vinzialſhnoden der ſechs öſtlichen Provinzen knüpft die
Nat Ztg folgende Bemerkungen

Die Berufungen bewegen ſich auf derjenigen Linie der kirchlichen
Parteigruppirung auf welcher bekanntermaßen der Oberkirchenrath
die eingeleiteten Verfaſſungsbeſtrebungen für unſere evangeliſche
Landeskirche meint zum Ziele führen zu können Es ſind die
Männer der kirchlichen Vermittelungs Theologie oder der ſogenannten
poſitiven Union oder ſolche welche dieſen Parteien zugezählt wer
den können weil man von ihrem kirchlichen Standpunkte überhaupt
nichts weiß aus deren Reihen die Berufungen erfolgt ſind Mit
Bedauern vermiſſen wir unter den Berufenen jedes Mitglied des
Proteſtantenvereins deſſen Ehrlichkeit ſomit noch nicht von dem
Drucke des Verdachts befreit erſcheint gegen welchen auf der letzten
Generalvecſammlung des Proteſtantentages Geheimrath Bluntſchli
ſo beredt proteſtirt hat Hätten nicht die Wahlen der Gemeinden Mit
glieder des deutſchen Proteſtantenvereins in die Synoden gebracht
ſo würde auf denſelben die einzige größere ParteiOrganiſation
welche innerhalb unſerer evangeliſchen Kirche a und die Be
kenntnißfrage nicht in den Vordergrund ihrer Beſtrebungen ſtellt
völlig unvertreten ſein Das erklärte Princip der neuen Kirchenver
faſſungsarbeiten alle kirchlichen Parteien unter dem ſchützenden
Dache einer feſten Verfaſſung der Landeskirche zu vereinigen hat
auf dieſe Weiſe eine eigenartige Beleuchtung erfahren

Mit Bezug auf die von der Kreuzztg gebrachte Notiz
über das den Fürſten Putbus freiſprechende ehren
gerichtliche Erkenntniß geht der Nat von dem
Abgeordneten Lasker folgendes Schreiben

Soeben leſe ich die im erſten Beiblatt der Nr 5 Jhres Blattes
abgedruckte Notiz über ein in Sachen der bekannten Anſchuldigun
en des Abgeordneten Dr Lasker gegen den Fürſten Putbus als

itgründer der Nordbahn ergangenes ehrengerichtliches Erkennt
niß für welche die Neue preußiſche Zeitung als Quelle bezeichnet
iſt Die Notiz drückt zwar nicht wörtlich aus läßt aber die Deu
tung zu als ob in jenem Erkenntniß irgend welche von mir gemach
ten Angaben unrichtig befunden wären Namentlich ſcheint der
Schlußſatz welcher lautet Es iſt eine einſtimmige in v
erfolgt in allen die r irgend berührenden Punkten mit
denen allein ſich ſelbſtverſtändlich das Gericht befaſſen konnte vor
Allem alſo auch in Betreff der dem Fürſten untergeſchobenen eigen
nützigen und gewinnſüchtigen Abſichten auf die Möglichkeit einer
ſolchen Auslegung berechnet Hierdurch ſehe ich mich zu der Be
merkung gezwungen daß ich außer einer unbeſtimmten Zeitungs
nachricht welche ich vor längerer Zeit gelefen von den Verhandlun
gen eines Ehrengerichts in der bezeichneten Sache erſt durch die
oben erwähnte Notiz Kenntniß erha ten habe ferner daß alle von
mir in jener Sache bezüglich des Fürſten Putbus gemachten Anga
ben auf amtlichen Ermittelungen beruhen und im r
Verfahren nicht widerlegt ſein können Da überdies das ehrenge
richtliche Verfahren geheim geführt Natur und Jnhalt deſſel
mir völlig unbekannt iſt ſo kann ich das Ergebniß deſſelben in keiner
Weiſe beurtheilen ſo lange nicht die in jenem Verfahren erfolgten
Ermittelungen und Feſtſtellungen glaubhaft veröffentlicht ſind

an den patriotiſchen Sinn der katholiſchen Volksvereine in Deutſch
ä

lich in dem Verlangen ſeine Todesäcker zu füllen Belaubt
er nicht ſeine Wälder um den Boden mit modernden Blät
tern zu düngen Die Natur lockt Millionen und Abermillio
nen in die Exiſtenz um Material zur Zerſtörung zu haben
Das Zerſtörtwerden iſt Ziel Zweck und ſomit auch Urſache des
geſammten organiſchen Lebens Jſt das Liebe Und hat die
ſes räthſelhafte Fatum ſeinen Opfern nicht obendrein die
Sehnſucht nach einer unbegrenzten Fortdauer in die Bruſt ge
pflanzt Krümmt ſich nicht jeder Wurm gegen die vernich
tende Macht die ihn hohnlachend in den Schlund des Todes
ſchleudert Bebt nicht jeder Hauch der Menſchenbruſt dem
trügeriſchen Zauber des Seins entgege n Der Dämon hat
mit teufliſcher Bosheit die Luſt am Dämon erfunden um den
Tod um ſo furchtbarer zu machen Er hat das Spielwerk
ſeiner hölliſchen Laune gehörig präparirt damit es bei den
Qualen die er ihm zugedacht nach Gebühr zuammenzuckt
Es iſt der Haß der ewige Haß der das All geboren Wer
weiß welche wahnſinnige Martern er uns noch aufbehalten
hat

Dieſe Gedanken zuckten durch ſein Gehirn wie ein zermal
mender Blitzſtrahl Nie hate er ſich fluchbeladener gefühlt
als jetzt Langſam erhob erſich um den Fußſteig nach dem ein
ſam ſchlummernden Städtchen hinabzuwandeln

Von jenem Augenblicke an vermochte er ſich der ſeltſam in
neren Eindrücke die er auf dem Hügelkamme der mondbe
glänzten Sierra empfangen nicht wieder zu entledigen Die
fixe Jdee von dem ewigen Haß verfolgte ihn bis in ſeine
Träume Er durchſchweifte Andaluſien Valencia Katalonien

umſonſt Weder die friſchen Berglüfte der Schweiz wo er
den Sommer verbrachte noch die ewig neuen Reize Ntaliens
waren im Stande ſeine Seele zu befreien Er hatte in Rom
einen Winter verlebt deſſen farbenvolle rauſchende Geſelligkeit
nichts zu wünſchen übrig ließ aber die brillanten Soireen
bei den vergnügungsſüchtigen Marcheſas blieben eben ſo wir
kungslos als die Tändeleien mit den ſchönen Engländerinnen
und Schwedinnen und Fritz verließ das Land der Goldorangen
in einer n die im höchſten Grade beſorgniß
erregend war Er wollte die heiße Jahreszeit in der ruſſiſchen
Reſidenz verbringen warum das wußte er ſelber nichtSein Intereſſe an einem beobachtenden Studium fremder

Die Eröffnung des preußiſchen Landtages wird

e e ne eNationen war längſt erloſchen auch für das frivolere Amüſe
ment junger Touriſten e ihm jede Empfänglichkeit Es
war lediglich ein krankhafter Durſt nach Abwechslung eine
fieberhafte Flucht vor dem eigenen Jch die ihn aus einer Zone
in die andere ſchleuderte Er bedachte nicht das alte Wort
des großen römiſchen Dichters daß die Sorge mit uns zu
Schiffe ſteigt und hinter dem Reiter im Sattel ſitzt Auch in
der unklaſſiſchen Poſtkut che die ihn über den Splügen tragen
ſollte kauerte das ſchwarze Geſpenſt in Geſtalt des harmloſen
Chiavenneſen und grinſte ihm das düſtere beklemmende Me

ento entgegen
Jetzt rollte der Wagen über ein Pflaſter von echt ita

lieniſcher Symmetrieloſigkeit Die Achſen krachten die Schei
ben klirrten und der Brauer fuhr vom Schlafe auf um durch
die thränenden Fenſter in s Freie zu blicken

Da ſind wir rief er im Tone einer freudigen Ueber
raſchung Das iſt Chiavenna la bella

Er rüſtete ſich zum Ausſteigen Nach wenigen Minuten hielt
die Kutſche am Poſtgebäude

Na alſo Signore Sie haben meine Adrefſe ſagte er
indem er unſerem jungen Freunde die rundliche Hand reichte

Auf Wiederſehen Signora ich wünſche eine recht glückliche
Reiſe Addio Addio

Schwerfällig klomm er aus dem Schlage und eilte dann
ſo raſch es ſeine Conſtitution erlaubte dem häuslichen
Heerde zu

Fritz blickte ihm nach und wandte ſich dann an einen der
umſtehenden Beamten um ſich über die Dauer des Aufent
haltes zu erkundigen eine mechaniſche Frage denn wem
in der Welt war es gleichgültiger wie lange geraſtet warde
als Herrn von Tondern dem Raſtloſen par excellence

III

Jhre Hoffnung auf ein gründliches Unwetter im Hochgebirg
cheint verwirklicht werden zu ſollen, ſagte Fritz zu ſeiner häben Reiſebegleiterin als der Wagen ſich wieder in Bewegung

geſetzt hatte

Es ſieht in der That ſo aus, erwiderte das junge Mäd

h t

en mit einem Blicke zum Firmament deſſen
ſich immer gigantiſcher einporthürmten rend der pfeifende
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der Prov Corr zufolge durch den König
ſelbſt am Frnneretag 14 Jan erfolgen

Betreffs des Regierungswechſels in Spanien
bemerkt das officiöſe Blatt Bekanntes wiederholend

Dieſe Wendung der Dinge in Spanien iſt zwar nicht unvorhergeſehen aber raſcher en als wohl vor gen noch erwartet
wurde Daß die bisherige Regierungsgewalt nicht eine dauernde
ſondern nur eine überleitende ſein werde war ja grade von der
Seite von welcher die Anerkennung derſelben ausgegangen war vor
vornherein angenommen und ausgeſprochen worden Als die Auf
gabe der Anerkennung erſchien es den Reſt von Grundlagen ſtaat
lichen Weſens für eine künftige ſtaatliche Ordnung die ſich das
ſpaniſche e einer r wo 7 wel W erhaben t w

en nen da u ſprechen da eſe unHof n durch die neueſte Geſtaltung der Dinge in Spanien ihrer
Erfüllung entgegengehen

Frankreich
Verſailles 7 Januar Privat Depeſche der Saale Zei

tung Jn der letzten Sitzung der Nationalverſammlung
wurde eine Botſchaft des Präſidenten verleſen welche
die ſchleunige Berathung der conſtitutionellen Geſetzent
würfen fordert und ferner die Errichtung einer zweiten
Kammer beantragt der in Gemeinſchaft mit dem Präfidenten
das Recht der Kammerauflöſung n ſoll Weiter ver
langt dieſelbe ein Geſetz über die Transmiſſion der Regierungs
gewalt nach welchem bei Ablauf der gegenwärtigen Periode der Prä
ſidentſchaft den Kammern die Beſtimmung der Regierungsformüberlaſſen bleibt Batbie beantragt die enſtitntioneilen Geſetzent

würfe nach dem Geſetz über die Cadres zu berathen und zwar das
Senatsgeſetz vor dem Geſetz über Uebertragung der Regierungs
gewalten was der Miniſter des Jnnern befürwortet ie
Verſammlung beſchließt die conſtitutionellen Geſetzentwürfe
nach dem Geſetz über die Cadres und zuerſt das über Uebertra
der Regierungsgewalten zu berathen

Paris 7 Januar Jn Folge der geſtrigen Abſtimmung
fand ein Miniſterrath ſtatt und gerüchtweiſe verlautet das
Miniſterium habe ſeine Enlaſſung angeboten

König Alfons hat vor ſeiner Abreiſe noch eine Beſpre
chung mit Rothſchild gehabt in Betreff der finanziellen Ange
legenheiten Spaniens Serrano wurde in Paris erwartet
Der franzöſiſche n in Madrid wurde ermächtigt mit
der neuen Regierung in Verkehr zu treten und die gleiche Wei
ſung werden die Botſchafter der übrigen Großmächte er
halten

Das Siöcle theilt mit daß die beiden nach Frohsdorf ab
gereiſten Legitimiſten in Begleitung einer räthſelhaften Per
ſönlichkeit zurückgekehrt ſind und daß beſagte Perſönlichkeit
der Formalität enthoben wurde an der Grenze ihren Namen
abzuſehen

ie auf den Neujahrstag folgende Nacht iſt durch Glatteis
für ganz Paris verhängnißvoll geweſen Abends um 9 Uhr fiel
ein feiner Regen der im Nu Straßen und Plätze mit ſpiegelglattem
Eife überzog das einen Bann ausübte auf alles was ſich in den
Straßen von Paris bewegte Weder Pferde noch Menſchen konnten
von der Stelle und zahlloſe Unglücksfälle fanden ſtatt Mehrere
Perſonen verloren das Leben unter n ein Greis von 82 Jah
ren Eine ein Kind tragende Frau fiel und brach den Arm das
Kind blieb auf der Stelle todt gegen 1500 Arm oder Beinbrüche
follen vorgekommen ſein der kleineren Verletzungen nicht zu geden
En Die Omnibus Geſellſchaft verlor in dieſer einen Nacht an 200
Pferde Beſonders boten die Boulevards nach e der Theater
ein comiſch trauriges Bild Kein Wagen war erſchienen und alle
Welt mußte ſuchen zu Fuße fortzukommen Das ging aber nur in
Strümpfen Auch viele Kutſcher griffen zu v ittel ſie zer
ſchnitten die Pferdedecken und banden ſie den Pferden um die Hufe
um e langfam nach den Ställen gerapg Am nächſten Mor
gen ſah man allerwärts auf dem Eiſe zahlreiche Blutſpuren

ver Paris beſchäftigt augenblicklich die Eröffnung der neuen
Oper die als völlig gelungen bezeichnet werden kann Stundenlang vorher ſchon und weh nur Eingeladene Zutritt hatten war

der Platz vor derſelben mit dichten Menſchengruppen bevbeckt Alle
Zugänge waren illuminirt der Saal glänzend alle per Würden
träger waren zugegen Unter den Eingeladenen befand ſich auch

Sturm die Regenladungen heftiger wider das Glas der Kutſche
warf Jch geſtehe, fügte ſie hinzu daß ich mir die W
etwas romantiſcher vorgeſtellt habe Die Berge ſind ja ſo
vollſtändig verſchleiert daß man kaum die nächſten Felspar
tieen in ihren Umriſſen gewahrt Und r Sie nur dieſes
Heulen der entfeſſelten Windsbraut s klingt ordentlich
grauenvoll und der Gedanke bei einer ſolchen Wuth der Ele
mente an Abgründen vorüber zu müſſen Sagen Siemir
offen ich bitte iſt Gefahr vorhanden

Fritz lächelte
Wenn es nicht ſchlimmer wird dürfen Sie ſich beruhigen

mein Fräulein
Höhe und Schnee werden wir bekommen Schnee in
und Fülle Noch ein paar

Bergriefen Fortſetzung folgt
StadtTheater

Seit dem letzten Bericht an defſen regelmäßigen Fortſetzungen den
ſtehenden Berichterſtatter heftiges Unwohlſein ab und zu verhinderte
gab es fortdauernde Bemühungen unſcrer energiſchen Direction und
der angeſtrengt thätigen Bühnenmitglieder für abwechſelnden Theater
genuß zu regiftriren Nach dem Käthchen von Heilbronn wurde
zurückgegriffen 28 Dec Frl Meyer fand allgemeinſten Beifall
für ihre ſinnige und characteriſtiſche Darſtellung der aufopferungs
vollen Liebe und neben ihr ſtand würdig Herr Kröter Sonſt
trug die Mehrzahl der Darfſtellungen der heiteren Stimmung des
Weihnachts und Neujahrsfeſtes Rechnung Der in ſeiner Art ganz
vortreffliche Bummelfritze erfuhr ſeit dem 26 Dec verdiente Wie
derholungen im erſten Akt erfreute man ſich an dem guten Humor
des Frl Schulze als Guſte und an der Zungenfertigkeit der Frau
Kröter als Tante Lämmchen überaus komiſch wirkte neben ihnen
Herr Rudolf als Rohrmann Der zweite Akt gab Herrn Ogroßky
ſchöne Gelegenheit den leichtſinnigen Burſchen mit beſtem Kern
ausgezeichnet zur Darſtellung zu bringen im dritten muß Herr
Klein mit ſeiner draſtiſchen Charakteriftik des Geängſtigten her
vorgehoben werden Von verwandter aber nicht ſo durchſchlagende
Wirkung war Ein Tag in Berlin 27 Dec beſonders gehoben
durch Herrn Rudolf s Darſtellung des redlichen Kleinſtädtere
Batzenberg Herr Kröter ſpielte ſehr gut den geizigen furchtſamer
Juden Meyer Herr Hagen mit angeborenem Talent den mit Schulder
belaſteten Liebhaber auch Frl Heineccius als verliebter Quintanc
verdient hervorgehoben zu werden Der Bruder Liederlich 3 Jan
wurde in ſeiner Miſchung von Ehrlichkeit und Gewiſſenloſigkeit gut vo
Herrn Ha gen dargeſtellt von großer Wirkung war Herr Rudol
als Stolle und liebenswürdig lebensfroh die Schalkhaftigke

des Frl Schul z Eine durch den hiſtoriſchen Hintergrund ernſte
Phyſiognomie trug bei aller Komik der Verwickelungen die Ver

e h u e m

Aber kalt wird es werden droben auf der
ülle

undert Meter aufwärts und das
nafſe Geklatſche an den Scheiben hat ein Ende Statt deſſen
bedecken ſie ſich mit einer allerliebſten Kryſtallkruſte die uns
jeden Ausblick verweigert Es iſt noch früh im Jahre für dieſe

m a
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mit König Alfons für die ihr zux Ver
e aber 180 Fr zu zahlen rner

waren eingeladen Lord Major von London und der Bürger
meiſter von Amſterdam Erſterer war mit Pferden und Wagen und
großem Gefolge in Paris erſchienen Dem Marſchall Mac Mahon
machte er Tags zuvor in ſeinem vierſpännigen Galawagen eine
Staatsviſite mit all dem mittelalterlichen Pomp Sheriffs die
noch in England gebräuchlich Die Diener trugen rothe gold
ſirotzende Livreen und gepuderte Perrücken Die Pariſer ſtaunten
ob dieſer Pracht achten aber auch viele ſchlechte Witze darüber
Hr Garnier der Architect des neuen Kunſttempels zum Offizier
der Ehreglegion ernannt worden war aber mit der Exöffnung ſehr
wenig zufrieden und nicht zugegen Aus Aerger darüber daß mandie Oper eröffnete bevor er ganz fertig war iſt er nach Aegypten
gereiſt

Jtalien
clica des Papſtes deren wir bereitsDie neueſte Se inach der telegraphiſchen Meldung gedachten liegt nun im

Wortlaute vor Gleich aus der Einleitung erfahren die Gläu
bigen warum der Welt wieder ein Schreibebrief des Papſtes
beſcheert wird Jm fortſchreitenden Laufe der traurigen t

Exkönigi bellane e e hatte

heißt es darin erſcheint ſchon das 75 Jahr über 1809 Jahre
alſo der Zeitpunkt welchen die Gewohnheit Unſerer Vorfah
ren und die Erläſſe Unſerer Vorgänger auf dem en
Stuhle der Feier des hundertjährigen Jubiläums angewieſen
haben Das letzte Jub läum erzählt die Encyclica war im
Jahre 1850 wegen der trübſeligen Zeit und Umſtände über
gangen worden unter Zulaſſung Gottes ſind ſagt die En
cyelica weiter jene Schwierigkeiten nicht nur nicht beſeitigt
ſondern vielmehr von Tag zu Tag verſchärft Jndem aber
der Papſt der Meinung huldigt es müßte der Zorn Gottesdurch heilige Werke geſahnt werden glaubte er nicht dulden

zu dürfen daß das chriſtliche Volk wenigſtens unter Beobach
tung der von den Zeitumſtänden geftakteten Formen ſeiner
roßen Wohlthat bei dieſer Gelegenheit beraubt werde wesdals er denn für das Jahr 1875 ein allgemeines großes Ju

biläum ankündigt und einen Ablaß ertheilt Dieſer Ablaß
iſt an eine Reihe von frommen Bedingungen geknüpft deren
Aufzählung eine ganze Spalie Raum mit Beaſchlag belegt
Alle Chargen der chriſtkatholiſchen Hierarchie werden in ein
dringlicher Rede ermahnt dafür zu ſorgen daß die Gläubigen
recht zahlreich Gebrauch machen von der Anweiſung zum Ab
laßerlangen Die Encyclica trägt das Datum der Weih
nachtstage

Nach dem florentiner Epoca iſt der päpſtliche Nuntius in
Paris Monfignore Meg lig nun doch im Vatican um die Er
laubniß eingekommen zu ſeiner Rechtfertigung und zur Be
richtigung ſeines Zwiegeſprächs mit dem württembergiſchen

en im Jahre 1870 eine Broſchüre herausgeben zu
dürfen

Spanien
Nach den letzten Berichten aus Madrid iſt nirgendswo auf

der ganzen Halbinſel und eben ſo wenig auf den Antillen eire
Ruheſtörung vorgekommen An Unzufriedenheit fehlt es ſelbſt
verſtändlich nicht ihr Maß entſpricht den verlorenen Aemtern
und den getäuſchten Hoffnungen aber ſie ſchweigt oder giebt
ſich dvch nur durch Kundgebungen zu erkennen welche keine
Gefährdung des öffentlichen Friedens einbegreifen Von den
Gouverneuren der Provinzen hat ein großer Theil ſein Ent
laſſungsgeſuch eingeſandt und iſt bereits erſetzt

Dem pariſer Moniteur zufolge wird Don Carlos ein
Manifeſt veröffentlichen um gegen die Ernennung Don Alfonſo s
zum Könige zu proteſtiren Jn dieſem an ſeine Soldaten und
Europa gerichteten Document wird der Prätendent ſagen daß
die Lage durch die neue Phaſe in welche die Revolution ge
reten nicht geändert ſei daß er die ihm von Gott und ſeiner
Geburt erhaltenen unveräußerlichen Rechte gegen die ſogenannte
conſtitutionelle Monarchie vertheidigen werde wie er ſie bis
jetzt gegen die Anarchie und die Republik vertheidigte

e

ſchwörung der Frauen Die Darſtellung war ſehr gelungen be
ſondere Auszeichnung verdienen aber Herr Hagen als Haupt
mann von Weſſenberg in ſeiner Dienſttreue gegen den König und
als eingefleiſchter Soldat Herr Wägner

Die eigenthümlichſten von allen neuſten Vorſtellungen waren aber
das der Kinderwelt gewidmete Sneewittchen 30 Dec
Guttenberg und Berthold Schwarz 1 Jan und Alpenkönig

und Menſchenfeind 5 Jan Das Märchenſpiel verfehlte auch
diesmal ſeine Wirkung nicht Frl Meyer war zudem ein ganz
einziges Sneewittchen das kleine Fräulein Thieme fand als
Zwerg Knick allgemeinen Beifall Das National oder Volksſpiel
Guttenberg und Berthold Schwarz von Alexander Roſt iſt ein

ten dramatiſchen Edelſteine ganz ungeſchliffen geblieben ſind Was
für herrliche Perſpectiven Aber das wohlgemeinte Spiel der Herren
Hagen Kröter und Ogroßky vermochte doch wenig mehr als
den Beifall der Gallerie anzuregen Sehr dankenswerth war die
Erneuerung des Raimund ſchen Stückes das ſich Herr HKröter zu
ſeinem Benefiz gewählt hatte Er ſpielte den Rappelkopf in der
That vortrefflich und der allgemeine Beifall zeigte was wir an die
ſem Künſtler beſitzen Neben ihm verdienen beſonders um ihre
tüchtigen Leiſtungen willen Herr Rudolf als Habekuck und Frl
Meyer als Sophie hervorgehoben zu werden

Auf Herrn Rudolf s bevorſtehendes Benefiz wollen wir zu
gleich vorläufig alle Theaterbeſucher nachdrücklichſt aufmerkſam ge
macht haben

Vom jüngſten König
Um die Laſt der Krone zu tragen muß man wie man gewöhn

lich glaubt reif an Jahren und reich an Erfahrung fein und eben
deshalb legen manche ihre Stirn in ſorgenvolle Falten weil ein
Siebzehnjähriger die Krone Kaſtiliens auf ſein jugendliches
Haupt geſetzt Das iſt ihnen wenig Troſt daß die Mutter Al

als ſie mit der vielbegehrten Bürde ihr Köpfchen belaſtete Nun
vielleicht wird es die um das Glück Spaniens ſo ſehr Beſorgten
mehr beruhigen wenn ſie ſich erinnern daß zwei europäiſche Stag
ten weder von Carliſten noch Jntranſigenten oder ſonſt irgend
welchen unruhigen Leuten behelligt werden trotzdem ihre erlauchten
Regenten mit dreizehn und vierzehn Jahren die Zügel ihrer
glorwürdigen Regierung ergriffen Seine Durchlaucht der Fürſt
Heinrich XXII geruhten erſt dreizehn Jahre alt zu ſein als Sie

laucht Fürſt Georg von Waldeck geruhten nicht mehr als vierzehn
Jahre zu zählen als Sie das Gleiche zu thun die Gnade hatten
Uebrigens hatten ſechs der gegenwärtig regierenden Monarchen
noch vor dem vollendeten zwanzigſten Lebensjahre den Thron beſtie
jen Nämlich im achtzehnten Lebensjahre der Kaiſer vo
Oeſterreich die Königin von Großbritannien der König von Grie
chenland der Fürſt von Lichtenſtein im neunzehnten Lebens
jahre der König von Baiern und der Großherzog von Mecklenburg

dieſem Dispoſitionsfond der Regierungs

grundſchlechtes Stück in welchem die von der Geſchichte dargereich

einer einem Secretär geziemenden Verbeugung

fonſo s die tugendſame Jſabella erſt drei Jahre alt war

zum Glücke Jhrer Völker die Regierung antraten und Seine Durch

lichſten Dank auszuſprechen Gezeichnet

Der für gemüthskrank erklärte Großfürſt Nikolaus Kon
ſtantinowitſch ift in Begleiturg des Dr Tſcheſchow nach der
Krim abgereiſt um im kaiſerlichen Palaſt zu Orianda feine
Wohnung zu nehmen Sein Leiden als Gehirnerweichung er
kannt hat ſich bereits bei dem Feldzuge nach Khiwa geäußert

Vor dem Bezirksgerichte zu Tiflis n ein Proceß wegen
ehelicher Streitigkeiten zwiſchen einem kaukaſiſchen Fürſten Tſchelo
kajeff und ſeiner Frau ſtattfinden Die Parteien waren vor dem
Gerichtshofe bereits erſchienen als die Verhandlung eines unvor

dergeſchenen Umſtandes wegen vertagt werden mußten In dem
ugenblicke als dies hen wurde ſtürzte ein Bruder der

Fürſtin Tſchelokajeff Fürſt Watwachop auf den Fürſten Tſcheloka
jeff los und erdolchte ihn Er wurde verhaftet

Die Filiale der Reichsbank in der ſibiriſchen Gouvernements
t Toms wurde in der Nacht zum 22 vor um ihren ganzen

aarvorrath beſtohlen Die Diebe hatten ſich mittels eines von
e

euerfeſte Gew r Bank zu en ganzen340,000 Rubel in e en und Sir
münzen mit ſich genommen Noch fehlen alle Hinweiſe anf die
Urheber des frech aubes

n

e Proceß Ofenheim
Der wiener Senſationsproceß gegen den Gründer Ofenheim

Ritter von Ponteuxin ehemaligen Generaldirector der Lem
berg Czernowitz Jaſſy Eiſenbahngeſellſchaft Verwaltungsrath der
Kronprinz Rudolf Bahn und der Union Bank Ritter des eiſernen
Kronen Ordens des ruſſiſchen St Annen und St Stanislaus
Ordens Beſitzer von Ehren Jnſignien von beinahe ſämmtlichen
Potentaten der Erde c c hat am 4 ds ſeinen Anfang genom
men Wie unſern Leſern aus vorangegangenen Mittheilungen be
reits bekannt iſt handelt es ſich in dieſem Proceſſe um gewiſſe
Manipulationen in Sachen der Lemberg Czernowitzer Eiſenbahn
gegen welche die von Lasker ſ Z aufgedeckten Gründer Scandale
ſehr harmloſer Natur ſind Wir haben auch bereits auf die beſon
dern ſenſationellen Momente des Proceſſes hingewieſen welche
in den fragwürdigen Rollen liegen die verſchiedene ſehr hochgeſtellte
Perſonen welche in den Verhandlungen als Zeugen auftreten in
dem Gerichtsdrama ſpielen Ehe wir in die Verhandlungen ſelbſt
eingehen wollen wir einen Blick auf die Anklageſchrift werfen
deren Vorleſung einen Zeitraum von 3 Stunden in Anſpruch nahm

Die Summe der nachgewieſenen Unterſchleife wird in der Anklage
auf 6,891,000 Gulden beziffert Die Anklage weiſt nach inwiefern
Ofenheim perſönlich für dieſelben verantwortlich gemacht werden
muß Jn ſeiner Hand concentrirte ſich die geſammte Leitung der
Bahn Die Verwaltungsräthe und zahlreiche andere Zeugen und
Belege erhärten daß Ofenheim im buchſtäblichen Sinne des Wortes
ein abſoluter Herrſcher war Niemand durfte ein Schriftſtück
öffnen als er ſelbſt War er verreiſt ſo mußten ihm die Einläufe
nachgeſendet werden Er ernannte die Beamten Kein Chef kein
Director hatte die Befugniß auch nur die mindeſte Anordnung zu
treffen Was aber mehr iſt als das Ofenheim wählte ſich nach
ſeinem eigenen Geſtändniſſe diejenigen Perſonen ſelbſt aus die in
den Aufſichtsrath kommen ſollten Dieſe machte er dann ſeinen
Creaturen und Strohmännern in den General Verſammlungen
namhaft welche die alſo von Ofenheim Bezeichneten zu Aufſichts
räthen vorſchlugen und gewöhnlich auch durchbrachten Ofenheim
hatte über einen Dispoſitionsfond zu verfügen den er nie zu ver
rechnen brauchte Mit Hilfe deſſelben wurden läſtige Schreier zum
Schweigen gebracht, ja Ofenheim hat ſelbſt zugegeben daß aus

om miſfar siel
eine jährliche regelmäßige Beſoldung erhielt Ferner iſt nachge
wieſen und durch Zeugen erhärtet daß Ofenheim die Bücher der
Geſellſchaft ohne Rückſicht auf die Thatſachen richtig ſtellen ließ
Bilanzen für die Regierung und für die Oeffentlichkeit wie nicht
minder für die Generalverfammlungen wurden dahin corrigirt daß
anſtatt eines Deficits ſtets ein Guthaben ſich herausſtellte
Als beſonders marcant mögen folgende Thatſachen angefithrt werden
Ofenheim reiſte nach Petersburg um die Conceſſion zur Weiterführung
der Bahn bis an das Schwarze Meer zu erlangen Die Reiſe währte 2
WMonate aber die Conceſſion erhielt er nicht Als er ſeine Reiſe
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Schwerin Sieben Regenten gelangten vor dem zurückgelegten
30 Lebensjahre zur Regierung Der König von Portugal mit 23
der Herzog von Braunſchweig mit 25 der Großherzog von Baden
der Großherzog von Oldenburg und der Herzog von Coburg mit
26 der Herzog von Altenburg mit 27 und der König von Italien
mit 29 Jahren Gerade 30 Jahre alt waren beim Regierungs
antritt der König von Belgien und der Fürſt von Lippe Detmoſd
Alle anderen Monarchen hatten das dreißigſte Lebensjahr über
ſchritten ohne noch das funfzigſte erreicht zu haben mit einziger
Ausnahme des deutſchen Kaiſers der bereits 61 Jahre alt

war als er die Regierung Preußens übernahm Uebrigens mag
Don Alfonſo zum Regieren immmerhin zu jung ſein zum
Heirathen iſt er es keineswegs Das beweiſt das nach
folgende Geſchichten welches man dem N W Tgbl mittheill
In einem der blaublutigen Cirkel Wiens erzahtt man
dem Blatte war es wo eine neunfach gezackte Mutter mit fußen
Schauern ſich eines Bildniſſes entſann das der kleine Prätendent
vor ſeiner Abreiſe von Wien ihrer Tochter zum Angedenken hinter

laſſen und auf deſſen Rand von der Hand des Prinzen ein kleines
Verslein geſchrieben ſtand in dem das Wörtchen Liebe ſogar
zweimal enthalten ſein ſoll Und die freudig erſchauernde Mutter
mit der neungezackten Krone neigte ſich an das Ohr ihres ahnungs
loſen mit der gleichen Zackenanzahl begnadeten Lebensgefährten und

flüſterte ihm ſehr leiſe und ſehr Vieles in s Ohr von dem die
Nächſtſitzenden nur zuſammenhangsloſe Worte wie der König
unſere Tochter warum nicht u dgl zu hören bekamen End

lich erhob ſich Madame leuchtenden Auges und rief einen Diener
Der Diener kam die Dame ziſchelte ihm in s Ohr der Diener
lief nun kam der Secretär des Haufes auch diesmal gab es ein
heimliches Wispern und Flüſtern die Dame ſchien dem Secretär
Befehle zu ertheilen er brachte fie zu Papier empfahl ſich mit

T 2 Den ng und fuhr flugs zurnächſten Telegraphenſtation Der Draht ſpielte noch zur Stunde
das Folgende nach Paris an die Adreſſe Aifonſo König von
Spanien Vor nicht viel denn Jahresfriſt leuchtete das Geſtirn
Euer Majeſtät auch im Hauſe der in tiefſter Ehrfurcht Gezeichneten
Der Graf und die Gräfin X ſowie deren Tochter Aurelie ſchätzen
ſich glücklich Euer Majeſtät ihre tiefgefühlteſten Wünſche zu Füßen
legen zu dürfen Gezeichnet Der Graf und die Gräfin
Am folgenden Morgen ſchon etwa fünfzehn Stunden nach Ab
gang des genialen Beglückwünſchungs Telegrammes langte im
Palais der gräflichen Familie X die Antwortdepeſche ein An
den Grafen und die Gräfin X Obwohl Se Majeſtät der Kömig
ſich nicht auf den Namen einer gräflichen Familie X zu entſinnen
weiß hat er mich dennoch beauftragt dem Unterzeichner des heute
hier eingelangten Beglückwünſchungs Telegramms ſeinen verbind

De Querlo rAdjutant des Königs Am Abenb des n
äußerte die Gräfin F zu ihrer Logennachbarin im Theater Dieſe
Spanier wiſſen auch nicht was ſie wollen wenn ſie dieſen Alfonſo
kennen würden wie ich ihn kenne ſo



austagen verrechnete konnte er kaum 4000 Gulden herausbringen
was übrigens für zwei Monate ein beträchtliches Sümmchen iſt
nichts deſto weniger finden ſich jetzt in den verſchiedenen Conti der
Geſellſchaft vor daß Ofenheim für dieſe Reiſe ſich bei 25,000 Gul
den bezahlen ließ Außerdem verrechnete er mehr als 26,000 Gul
den für Tracirungs arbeiten dieſer Strecke obzwar er doch nie
eine Conceſſion erhalten alſo gar nicht traciren laſſen konnte
Anßer allen Bezügen ec erhielten die Verwaltungsräthe und Ofen
heim noch extra Remunerationen die ſich durch Nichts rechtferti
gen laſſen Natürlich waren dies keine kleinen Beträge So z B
entfielen für Ofenheim ſelbſt an ſolchen Separat Remunerationen
über 223,000 Gulden Das Originellſte hierbei iſt noch daß dieſe
Herren das Agio auf das öſterreichiſche Papiergeld bei den Re
munerationen ſich bezahlen ließen Das auf dieſe Weiſe an Ofen

heim und an die Verwaltungsräthe bezahlte Agio beträgt allein bei
lden Ueber den Bauzuſtand der Bahn ſei erwähnt daßDu als in dieſer Sache Handelskammern und ſonſtige Kör

perſchaften Sturmpetitionen an das Miniſterium richteten auch als
das Miniſterium endlich einen Abgeordneten entſendete um die Her
ſtellung der beſchädigten Babhnſtellen zu überwachen daß Ofen
heim die ausgeſtoßenen verfaulten Schwellen nicht etwa durch
neue erſetzen ließ ſondern dieſelben einfach umzukehre n befahl
damit man die Fäulniß nicht bemerke Dies nur ein kleines Bei
ſpiel Uebrigens widerſetzte ſich Ofenheim direct den Reg orunge
verfügungen und befahl ſogar ſeinen Untergebenen als ſchon die
Sequeſtration der Bahn angeordnet war ſich dieſer Regierungsmaß
regel mit Gewalt zu widerſetzen

Herr v Ofenheim wie er ſich auf der Anklagebank präſentirt
iſt eine unterſetzte gedrungene Geſtalt mit ſehr energiſchem Geſichts
ausdrucke ſchwarz gekleidet und auffallend blaß Leute die ihn
perſönlich kennen behaupten daß derſelbe im letzten Jahre um ein
Jahrzehnt gealtert fei v Ofenheim iſt 54 Jahre alt verheirathet
Vater von ſechs Kindern das älteſte zählt 21 Jahre das jüngſte
8 Monate bisher gerichtlich unbeanſtandet

in
e r eProvinzial Nachrichten

t 5 V e ar hat ſichVerein für deutſchetLiteratur gebildet der trotz mancher Anhran Vier herrlicher r fängt aufzublühen Geleſen d bis

jett Schillers Tel Keſſings Minna von Varnhelin und
Körners Nachtwächter nächſter Zeit ſteht Göthes Jphigenie
in Ausſicht Zwiſchen chten und Neujahr veranſtaltete der
Verein einen beſonderen Feſtäbend der von zahlreichen Gäſten be
fucht war und allgemeine Befriedigung gefunden hat

Wittenberg 6 Jan Am letzten Tage des verfloſſenen Jah
res wurde der Knappe der an der Eiſenbahn zwiſchen hier und
Zahna gelegenen Antoniusmühle in dem Getriebe todt vorgefunden
von dem Beſitzer welcher durch den Stillſtand des Werkes aufmerk

Als er wieder einſtieg glitter aus und fiel ſo unglücku ſehenh daß die Räder des Wagens ihm beide zerquetſcht
hatten ehe der Zug zum Halten gebracht werden konnje
verletzten Glieder iſt ihm ſchon amputirt Der Verunglückte iſt
Familienvater

Dem Schullehrer Gallrein zu Cöſſeln im Kreie Bitterfeld
iſt das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

e

Vermiſchtes
Die armen Landbriefträger hatten während des en

Schnees ein ſo entſetzlich beſchwerliches Amt daß wir der ſchlichten
Klage eines ſolchen Beamten welche dieſer bei Gelegenheit einer
Neujahrsgratulation an ſeinen Bruder richtet in unſerem Blatte
Ausdruck geben wollen Am Shylveſtertage ſo ſchreibt der Mann

mußte ich müde und abgerackert noch nach K rennen Hier waren
die Schluchten alle derart mit Schnee bedeckt daß ich Weg und Steg
verlor und dreimal bis an die Arme einſank Zweimal bin ich vor
Mattigkeit eine Weile liegen geblieben und habe mit der auf den

Stock geſteckten Mütze um Hilfe gewinkt allein umſonſt Beim
dritten Male überſiel mich eine große Schwäche Schon glaubte ich
ohnmächtig zu werden da reichte mir ein bejahrter Mann die Handund trug mir die Taſche eine Strecke v todt als lebendig
komme ich nach mühſamer Briefbeſtellung wieder nach Hauſe an
Der Poſtmeiſter ſandte mich ſofort um meines kranken Ausſehens
willen ins Bett Als ich mich auszog war mein Hemd naß ge
ſchwitzt zum Auswinden Mein kleiner Karl zog ſofort ſein Röckchenaus wärmte es und umwickelte mir die Füße damit Wenn Jhr
in den Zeitungen leſen werdet welche Ueberſchüſſe die Reichspoſtkaſſeerzielt hat dann gedenkt der vielen Schweißtcopfen Eures Jclders

der für 12 Sgr täglich ein ſo mühevolles Amt verſieht

Gerfte 1000 Kiloſ Landgerſte 189 105 17 bz Cheraliergerſie
198 204

Eins der G erſtenmalz 50 Kilo 15 e ab Fabrik bz
Hafer 1000 Kilo 195 210 20 bez
Hülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Geſchäft
Wicken 1000 Kilo war 198 201 bz
Mais 1000 Kilo Donau 155 1658 Aen 1000 Kilo gelbe 177 27 blaue 162

mel 80 Kilo feine 579
Kleeſaaten 50 Kilo roth 39 48 weiße 48 69 Schwediſche

48 78 HOelſaaten 1000 Kilahne Angebot
Stärke 50 Kilo 25 M incl bz hochfein höher
Spwhn p Iooo Liter pCt Kartoffel 5,50 Rüben ohne

ugebotPreßbeſe 1 Kilo 7 M bz Nachdem der wie diesjäh
riger Feſtzeit viel umfängliche r war iſt der Geſchäftsga
ganz in ſein gewöhnliches Geleis gekommen ſo daß nur no
der Bedarf der Bäcker befriedigt zu werden braucht

Rüböl 50 Kilo 272
Prima Solardl 50 Kilo
Petroleum deutſches 50 Kilo
Kann 50 Kilo
i yrup zRübenmelaſſe 50 Kilo

c ohne AngebotKartoffeln 1000 Hilo Speiſe 66 69 C

Oelkuchen 50 Kilo loco hieſige 9
uttermehl 50 Kilo 9 M
leie 50 Kilo Roggen 7 Welzen 5,70 7

Heu 50 Kilo 7 A

r Fangſtroh 50 Kilo 21/ bezTodesfälle WAm 3 d M ſtarb in a in vorgerücktem Alter die Gräfin
Sophie Kiſſeleff geb Gräfin Potocka die geſchiedene Ge
mahlin des Staatsmannes welcher Rußland vor dem Krimkriege
am franzöſiſchen h vertrat Jn den Sechziger Jahren war
die Gräfin Kiſſeleff eine ſtehende Figur in den Spielſälen von Hom
burg wo ſie wie man ſagt mehrere Millionen verſpielte und der

r der Stadt eine Straße nach ihr benannte Später
verſiel die ſeltſame Frau in Bigotterie und machte zweimal die Pilgerfahrt nach Paläſtina Jn Paris hielt ſie ein namentlich für
vornehme Polen gaſtfreies Haus

Lotterie Anzeige

Bei der heute angeſangenen Ziehung der 1 Klaſſe 151 Königl
Preuß Klaſſen Lotterie ſind gefallen

Der Hauptgewinn von 15000 Mark auf Nr 82460 1 Gewinn
von 9000 Mark auf Nr 66098 3 Gewinne von 3600 Mark auf
Nr 11766 23123 und 66644 3 Gewinne von 1500 Mark auf Nr
55957 81968 und 86666 und 3 Gewinne von 300 Mark auf Nr

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 6 Januar

Eheſchließungen Dea Lackirer J R A Kother und H L
Knöchel gr Brauhausg 20 und Saalbecg 12

Geboren Dem r E Schmidt ein Raffinerie 4Dem Former C Jörn eine Bahnhof 8 Dem Gerichtsboten
R H Bachmann ein Wuchererſtraße 5 a Dem Telegraphiſten
A L W Wagner eine Landwehrſtr 6 Dem Sattlermeiſter
J A W Ranſch ein Martinsgaſſe 19 Dem Banquier H
F Lehmann ein Louiſenſtr 10 Dem Kaſtellan J L W
Hertel ein kl Steinſtr 5 Dem Schuhmachermeiſter L H
Fretzer ein kl Brauhausg 415 Dem Schmied L Straß
burg ein Martinsg 18 Dem Bremſer E A Doplei b eine

Leipzigerſtr 21 Dem Handarbeiter W Hönemann eine
Weingärten 17 Dem Steinhauer J Kütſcher eine Klaus
thorvorſtadt 6 Dem Füſilier H Neumärker Zwillingsſöhne
Lilieng 11 Zwei unehel Söhne Entb Jnſt

Geſtorben Des Zimmerpolier W Reichenbach Ehefrau Dor

liter Faß

33259 49172
ſam geworden herbeiggetkt war Starke Quetſchungen am Halſe
und Kopfe hatten den d herbeigeführt Zweifelhaft wird es
bleiben ob der junge Menſg bei der Arbeit verunglückte oder vb er

und 57593
Berlin den 6 Januar 1875

Königliche General Lotterie Direction

Friederike geb Wipplinger 46 J 2 M 23 Lungenſchwindſncht
gr Brauhausg 31 Des Rentier F R Potzelt Ebefrau DorKuguſte geb Zumpe 77 J 4 M 23 Niexenkrankheit Klaus
thorſtr 8b Der Arbeiter Gottlieb Chriſtoph Klee mann Qued

aus Verzweiflung ahnt Eltern das mit dem Dienſt
mädchen angeknüp ebespe i nicht billigten fich den Tod
elbſt r hat ar dar Sohn des Mühlenbeſitzers Dannenu e Kleinwitteberg Am Sonnabend wurde der verun
S Tendermeiſter A brech aus Berlin dem hieſigen Kranken Weizen

uſe zur Pflege übergeben im Abgang des Güterzuges auf der

Lager ſelbſtgefertigter Sopha billigſtGeiſtſtr 2A Fink Bee Ein thätiger Agent ſucht
für Halle und Umgegend ein größeres

Queueleder leimt mit Garantie der Haus gleichviel welcher Branche zu
Holtbarkeit G Sohiergott vertreten Gefl Offert sub I 5 b

Ranniſcheſtraße 22 an die Anuvneen Expedition Lon
Von FutterMais friſchen Malz Haasenstein G Vogler

keimen u Leinknchen halt großtes n Halle a/S beten

Lager Ernst Voigt Ich bin Willens noch einen Provi
ions Reiſend aberMagdeburger Sauerkohl em ſ Ne ſ nen anzunehmen aber
blos für mein Geſchäft Es wollen

pfiehlt R Hildenhagen ſſich nur ſoche Herren melden die 2 bis
Bahnhofsſtr 10 300 Caution ſtellen können Kauf

Ein Haus Mitte der Stadt im Preiſe

von 6000 bei 2000 Anprng wird zu kaufen geſucht Offert
nebſt Angabe der Preiſe in den Exped
d Zig unter A A niederzulegen

Ein Haus wird zu kaufen geſ Steg 2
CEapitalien auf gute Hvopothek

und Wechſel auszuleihen durch
C Jahn gr Ulrichsſtraße 58

Für Brauer
100 Stück Hecto

ſein V W Braumann
Rathhausgaſſe 8

Lehrlings Stelle
In meinem Materialwaaren Cigarren

und DeſtillationsGeſchäft ift zu Oftern
eine Lehrlingsſtelle zu beſetzen

Halle Erichſon Fritzſche
Einen Burſchen ſucht zu Oſtern der

Tiſchlermſtr Schäfer
Mübhlberg 7

Ein Lehrling der Luſt hat Maler
zu werden kann ſofort oder 1 April in
die Lehre treten

nen ſtark in R Wiedenbein gr Sandberg
Holz und Eiſengebind ſtehen zu Ein Mädchen für Küche und Haus
verkaufen Nähere Auskunf ertheilen arbeit wird geſucht 1 Febr Geiſtſtr 43

L rer J 7 ler Ein kräftiger Hausknecht 18 bis
20 Jahre alt wird geſucht

Eine elegante Damenmaske Babnhofsſtraße 10
verm Leipzigerſtr 22 Hof l Für meine Conritorei und Honigkuchen

bäckerei ſuche ich zu Oſtern einen Lehr

ling Franz KeilEinen Schraubenſchneider ſuchen

egelin Mübner
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
Knaben welche die hieſigen Schulen

beſuchen wollen finden freundliche Auf
nahme Näheres Langegaſſe 5h

Stellen Gesueh
S 2 ledige Oecon Jnſper

toren u 2 Feld Verwalter 1 ver
heiratheter Kutſcher u 1 verheiratheter
Gärtner 2 Aufſeher u 2 Hofmeiſter
mehrere ledige Pferdeknechte u 1 ver
heiratheter Steiger ſuchen ſofort Stelle
durch das Comptoir von

Fr Rinneweiss,
Landwirthſchafterinnen Koch

mamſells Köchinnen Kinderfrauen an
ſtändige Mädchen für Küche u Haus
arbeit erhalten ſofort b hoh Gehalt
Stellen d Fr Rinnmeweiss
Ein gold Medaillon verloren

Eine noch gute Drehrolle
iſt r verkaufen bei
F W BraumannRathhausgaſſe 8

Ein Sopha Tiſche Bettſtellen und
deine verkauft Barfüßerſtr 3
Hof rechts

1 Schraubſtock 6 St Form
e 1 große Eiſenblech

büre ſteht zu verkaufen
Giebichenſtein Goſenſtraße 7
Ein Jagdhund Hündin auch als

Hof oder Zughund zu gebrauchen ſteht
für den Preis von 2 20 auf
der Schleuſe zu Dürrenberg zum
Verkauf

Amerik Dogge 8 Mt alt zu
verkaufen Brunoswarte 10b 2 Tr

Ein ſtarkes geren ſerg fehler
frei ſteht zum Verkauf bei Ed
Ochse

cav

mann braucht der Betreffende nicht zu

Verkehrs Handels und Vörſen Nachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 7 Januar 1875

1000 Kilo Landwaare 180 204 x bz feinſte
205 207 W bz

tation Bergwitz ſtieg A noch einmal ab um nach der Locomotive l Roggen 1000 Kilo 180 186 bz

L OGSs e
zu derqam I Mai 1875 ftattfin
denden

Pferde u Vieh Verlooſung

zu Quedlinburg
Hauptgewinne 3 elegante Equi

pagen mit je 2 und hochedlen Pfer
den und complettem Geſchirr Werth
6000 A500 und 3000 Mark
à 1 Thlr ſind zu haben bei J Barck

CO große Ulrichsſtraße 47 und
W König Exped der Saale
Zeitung Moritzzwinger 12 J

à CentBriquettes
in Fuhren 8 frei Haus
Buer gr Pittergaſſe
Brennarbeiten nene
kertigt Zapfenstr Nr 17b 2 Tr

Mehrere Mädchen
finden noch Arbeit in der
Schriftgießerei von

C G Schwetschke
Eine junge gebildete Dame aus acht

barer Familie welche längere Zeit in
einem Putzgeſchäft thätig ſucht per
15 März oder 1 April pafſſende Stel
lung als Directrice Offerten werden
unter J S 21 poſtlagernd
Quedlinburg erbeten

Jn der Nähe des Marktes find zum
1 April jer 2 Wohnungen zu vermie
then Die eine beſtehend aus 2 St
2 K Küche und Zubehör die andere
aus St 1 K und Küche die letz
tere an einzelne Leute Näheres

Hanfſack 1
Möblirte Stube u Kammer an 1 od

2 Herren zu vermiethen Kuhgaſſe 7

Anſt Schlafſt m K Pfännerh 12 1 Tr
Freudl möbl Stube Taubengaſſe 15 part

Daſelbſt iſt eine kleinere ſofort zu beziehen

Ein Pack Säcke gefunden
Der rechtmäßige Eigenthümer kann die
ſelben gegen Erſtattung der entſtandenen
Koſten in Empfang nehmen

Schützengaſſe 10 2 Treppen

Verloren
wurde am 3 Feiertage Abends von
E Lenters Fabrik nach der Goſen

S S

linburg 58 J Der Arbeiter Ferdinand Keller von hier 47 J
10 Tage

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle afc5
Am 5 Januar Abends am Unterpegel 0 Meter 78

Am 6 Januar Morgens 759
Waare

Pension Die Kartoffelküche

nahme Näheres in d Exped d Ztg Krapfen Kartoffelnudeln Kartoffel

Kartoffeln Würſte Hefenbackerei Kar

Der Papſt im Vatikane ſaß kleine Backereien Kuchen Salate

Und war bei guter Laune nicht Kümecher 8te Aufl 80 Eleg br

Aus meinem Laboratorium lungen Halle Pfeffersche Buchh

Land bei F Stollberg ßenfels bei

Der mir ſehr große Sorgen macht Delitzſch bei R Pabst

iſt ein dreihäriger Geſell

So ſchreibt man heut aus Deutſche ſehre ich gründlich durch meine Un

Daß man die Klöſter ausgefegt Calbe a S W Trempenau

Die dorten ſonſt ſo heimiſch war

Sogar die Biſchöf kalt geſetzt l zur Armen u Krankenpflege

Wie ſoll Sanct Petri Stuhl beſtehn Jahres zu Torf für Arme noch

Nun nahm in großer Proceſſton welche wir unſern herzlichſten Dank

Und warf ihm wackelte der Zopf Der Vorſtand

Jetzt Bismarck wahre Deine Haut

ben Gatten und Vaters danken wir

Doch zündete der Bannſtrahl nicht zur Seite ſtanden und den Sarg ſo

Fiel er aus Kullmann s Rohrſauch dem Herrn Paſtor Wolf und Hrn

Den Kaiſer und das deutſche Land für die erhebenden Gefänge ſagen wir
reſp bis zur Burgſtraße 13 ein Bi
ſampelzkragen Gegen angem Be

ndorf DampfZiegelei Gegen Belohn abzug Sophienſtr 6 3 Tr ohnung abzugeben Burgſtraße 9 part

Einige Knaben finden Oſtern d J Enthaltend verſchiedene der ſchmackhaf
in einer Lehrer Familie freundliche Auf teſten Kartoffelſuppen Paſteten Knödel

Se Omeletten Aufläufe Pudding
trudel verſchiedene Gemüſe vonBismarck Humne et Sir Se

Her Rap ich e offelcoteletten verſchiedene mMel Der Payſt lebt herrlich backereien von Kartoffeln Tore

Und Zeitung und Depeſchen las verſchiedene wohlfeile Gerichte von
Er ſchnitt ein jämmerlich Geſicht Kartoffelſaucen c Von Caroline

Er ſprach zum erſten Cardinal Preis 71 Sgr
Hol mir den ſtärſten Bannesſtrahll J Vorräthig in allen Buchhand

Und wickle noch ein paar drumrum Tauseh K Behrens Eisleben
Denn denkt Euch nur im deutſchen Kuhnt sche e her

e

Geht Alles jetzt aus Rand und Band E Prange Naumburg bei J
Ein Kaiſer iſt dort aufgewacht Domrich Zeit bei A Hueh

Und einen Kanzler hat der MannDen ich Euch nicht beſchreiben kann Neu u höchst praktisch

Su r doppelteg Bu rung in vollſtem UmfangeJn Wort und Thaten immer ſchnell an en cſchaftlichen Verhalten

land hier ſterrichtsbriefe für Unkundige und GeDas Haar ſträubt ſich zu Berge mir ubtere Nähere Auskunft Lrieſt gratis

Die Gelder mit Beſchlag belegt prakt Buchhalter
Der Jeſuiten ſchwarze Schaar

Die hat man aus dem Land gehetzt FrauenVerein

Das Ding kann ferner fo nicht Zu unſerer großen Freude ſind uns
gehn in den letzten Tagen des vergongenen

Wird der Verſtand nicht mehr beſchränkt 25 zugegangen die wir ſo bald
Dann jeder Kerl vernünftig denkt wie möglich vertheilt haben und für

ausſprechen
Der Papſt den u auf den Halle den e Januar 1975

Dem deutſchen Kanzler nach dem Kopf

Die Schwarzen jubilirten laut Dankſagung
Der Pins hat Chemie ſtudirt Zurückgekehrt vom Grabe unſeres lie
Und Du wirſt eklich pulvriſirt Alle den Lieben die uns ſo freundlich

Er wich dem Geiſte und dem Licht reichlich und ſchön mit Kronen und
In Kiſſtngen vor Diruf s Haus Kränzen ſchmückten Herzlichen Dank

heraus Diac Holzbauſen für die troſtreiche
Schütz ferner Gott mi ſtarker Hand Grabrede owie der Vereins Liedertafel

Benimm dem Kanzler ſeine Gicht an gen Dank
Dann gehn wir nach Canofſa en trauernde Familie Müller

H Schafſtädt Querfurt Halle Leipzig
II



t e der Pro Gorv u et e e

4 5 Guttapercha Papier
ia Empfeble mein reichhaltiges Lager aller Sorten WollenerDechken

e feine Schlittendecken Schlafdecken und Pferdedecken in ver
hiedenen Muſtern zu billigſten Preiſen ebenſo halte fortwährend Lager aller

Louis Cerf große Märkerſtraße 21Arten Säcke

i Gute Gigarren
ab billig verkauft
Kleinſchmieden 10 2 Tr

Das für das Leder ſo ausgezeichnete Conſervirungsmittel

Bunmmithran von A Schlüter in Halle a S
um Weich Geſchmeidig und Waſſerdichtmachen der Stiefeln
Schuhe Pferdegeſchirre und Wagenleder à Flaſche 3 6 und 12 Szr iſt auch
n meinem Geſchäft zu haben

Gl Erfurt in Neumark bei Mücheln

Briquettes

verden von 100 Stück

9
n

Th 7 frei Stall und von unſerer Ambulance à
Kaſten mit
und Stelle

Eulner G LorenzBauhof 5
Frischen holländer Fluss

Karpfen empfiehlt
Gi Friedrich Bärgaſſe 10

mpfiehlt
G Friedrich

Fette engliſche Landſchweine zum
Hausſchlachten paſſend à Etr 16 Thlr F

irteferirt G Stockmann
Merſeburger Chauſſee 13

gKaiſer Wilhelms Ha
Montag den 18 Januar 1875

F GroßerIasken Ball
Programm Näheres Nesse

ennneccdd

Hälſenfrüchte ſüßes Pflaumenmus e

z

S e De ue cS meee e

e
ne

Müllers Bellevue
Montag den 18 Januar 1875

OSSEFMaſten Ball
der Liedertafel

S S 1 vHalle wer Jängerkranz

Das Nähere
in nächster Vummer

Heiraths Geſuch

Ein junger Mann von angenehmem
Uenßeren Beſitzer eines ſehr rentablen
Seſchäfts wünſcht da es ihm an Damen

ktehekanntſchaft fehlt die Bekanntſchaft
Kaeiner jungen Dame vom Lande oder aus
deder Stadt welche ein Vermögen von
geh 10,000 beſttzt zu machen

mit ſämmtlichem Jnventar am Markt
gelegen in einer mittleren Stadt Anhalts ſoll Veränderungshalber verkauft

oder verpachtet werden Offerten unter
R F in d Exped d Ztg

Haus Verkauf

r r e

Gummistoff zu Unterlagen bei C F Rätter gr Ulrichsftr 42

ſpeciell fur Maurer und Zimmerleute ſoll Sonntag den 17 Januar 1875 defi
nitiv ins Leben treten

darſtellenden Geometrie und Bauconſtructionslehre verbunden mit Zeichenübungen
ertheilt und wird jeden Sonntag Nachmittag von 2 bis 4 Uhr im ſtädtiſchen
Gymnaſium im Zeichenſaale der Provinzial Gewerbeſchule daſelbſt ſtattfinden

geld von 15 r erhoben beides iſt praonumerando bei der Meldung zu zahlen

fern jetzt pro Fuhre à 25 Centner Retto für g

00 Pfd Netto Jnbalt für 9 Sgr frei an Ort

Grüne Schnitzbohnen ſehr ſchönen Sauerkobl gutkochende

oder J April auf ein Grundſtück zu

Jricht

t e eine herrſchaftliche Wohnung zu 280
und eine desgl zu 180 per Oſtern

3

r äh Maschinendie beſten bewährteſten Syfte nr
empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Ang Baumgart
Mechamtker gr Ulrichsftrage 10

Starke Wärmſteine
à 15 Sgr per Stück

ſind wieder am Lager

O V Rittergr Ulrichsſtraße A2
a 1 6 muvjcp ab

III vg un qui uopbuzeß n g1q uozlup uog

uaysvmnamvg

Maskenanzüge
in reicher Auswahl zu verleihen

Strohbhofſpitze 15

Herren und Damen
Masken von den feinſten

F bis zu den geringſten
Trödel 7 e

Damenmasken
von den eleganteſten bis zu den geringſten
halte ich zur gefälligen Benutzung bereit

Fr Grotius Mittelwache 9
c

Infanterie
Officier Fützen

à 4 Mk 50 Pfg 1
von feinem echtblauen Düffel in
der genan modernen
Form und hochfeiner Ausstat
tung liefere ich umgelend Sichere
Angabe des Kopfumfanges nach
Centimeter erforderlich

Nichtconvenirendenfalls gestatte
Umtäusche auch Zurücknahme
des Betrages D 8839
Carl Blankenburg

in Quedlinburg

StadtTheater
Freitag den 8 Januar 1875

Mit aufgebobenem Abonnement
Zum Benefiz für den Komiker und Re

giſſeur Hrn Louis Rudolf
Ganz neue Poſſe

Der Regiſtrator auf Reifen
Große Poſſe mit Geſang und Tanz in
3 Acten und 7 Bildern von Adolf

Arronge und G von Moſer Muſik
von Bial

Fortwährendes Repertvirſtück des Wall
ner Theaters in Berlin

Zu dieſer ſeiner Veneſiz Vor
ellung ladet ergebenſt ein

Bonis Rudolf
Kühler Brunnen

Freitag den 8 Januar

Tanzkränzchen
Der Vorſtand

Valée Royal
7 Rathhausgaſſe 7

Donnerſtag Abend
Moc turtle Suppe
Freitag Abend Klops à Ia
46migsberg ſowie reichhaltige
Speiseknarte Gohlieer
Actien Biäer empfiehlt

F C Müller
Tanz Unterricht

zu ſoliden Preiſen
Bekanntmachung

Halleſcher Verein für Volkswohl
Die bereits früher in Ausſicht genommene Einrichtung einer Bauklafſe

Der Unterricht wird vorläufig einklaſſig und zwar in den Elementen der

Das Schulgeld beträgt 15 pro Semeſter außerdem wird ein Eintritts

Diejenigen Geſellen und Lehrlinge welche an dieſem Unterricht theilnehmen
wollen haben ſich auch wenn ſie bereits als Schüler obigem Vereine angehören
bis zum 10 Januar Mittags bei den Herren

Baumeiſter Bonhnlze Mauergaſſe 1
Maurermeiſter Kuhnt Steinweg 33
Zimmermeiſter Werther Mötzlicherweg zu melden

Der Abtheilungs Ausſchuß
ohbein

en

S

Vacanzen
in verſchiedenen Branchen werden gegen Francoeinfendungen von
Einem Thaler umgehend nachgewieſen durch das

Central Verſorgungs Burcau Nordſtern
S BreslIam Reuſcheſtraße 20

NB Stellenvergeber erhalten den Nachweis geeigneter Perſön
lichkeiten koſtenfrei

nd

Zu erfragen in denleihen geſucht
e eExped d BSB l

Meine Wohnung iſt jetzt
2Bechershof 6 2 Tr

bei Herrn Polaſcheck Pfannenſchmie
demeiſter

Frau Bärwinkel Hebamme
Meinen geehrten Kunden zur Nach

daß ich meine Wohnung von
Karzerplan 4 nach Langegaſſe 23
verlegt habe Car chumann

Tiſchlermſtr t

Näheres Markt 17 im

r e

zur Ernſt gemeinte Anträge unter B L t 25
für ſehmen die Exped d Ztg entgegen

n erſchwiegenheit wird zugeſtchert
U

We Ein kräftiger kinderloſer Wittwer in
voruoer Jahren Beſitzer einer Brauerei
derhnit feiner Reſtauration dem es an

des Damenbekanntſchaft fehlt ſucht auf
Kröieſem Wege eine ſeinem Alter ange
Hermeſſene Dame als Lebensgefährtin Ver
ſchönnögen kann jederzeit geſichert werden
autscHierzu geneigte Damen mögen ihre

lewerthe errh r 209
Tgpoſtlagernd Sonders hauſen einſendenSudan Ehrenſache

urck

Lehrliugs Geſuch
belaft Ein Sohn rechtlicher Eltern kann bei
verdizrir unter günſtigen Bedingungen zu

wurd o ftern eintreten

Herr A SchmidtSchmiedemeiſter in Löpitz
des J r ſichige Böttchergeſellen

Phoſiguf Packfaßarbeit finden bei hopem Ac
ordlohn dauernde Veſchäftigung bei 1500 bis 2000 Thaler ſind auf

Ein am Altſtädter Marktplatz gelegenes
Eckhaus in Mühlberg a Elbe mit
Thoreinfahrt Hof und Stallung iſt
ſofort für 3800 Thlr paſſend für Ma
terialgeſchäft zu verkaufen

O Lnnge
Ein neues Haus mit Einfahrt gr

haus zwei Keller Brunnen Scheune
Garten 2 M Feld in einem großen
Dorfe umgeben von mehreren Dörfern
worin ſeit einer langen Reihe von Jahren
Schlächterei ſchwunghaft betrieben wird

2400 iſt mit 1000 bis 1500
Anzahlung wegen Umzug zu verkaufen
durch Zeuner Töpferplan 2

Ein neues Haus mit Einfahrt Hof
Garten in Halle gute Lage 11,500
Thlr iſt mit 2000 Thlr Anzahlung
Reſtkaufgelder fünf Jahre unkündbar
zu verkaufen durch

Zeuser Töpferplan 2
nen

e

Hof Stallung Waſch und Schlachte

Zu dem II Wintercursus nehme
ich gefl Anmeldungen in meiner Woh
nung Neues Theater große

Das Anrecht auf Erneuerung zur zweiten Klaſſe erliſcht mit dem

hichenſtein rentirenn iſt mit 1000 bis Bekanntmachung

ProvinzialJrrenanſtalt bei Halle

1090 Thaler
Der Königliche Director

700 Thlr Alle Sorten Schmiede Eiſen

2 bis 500 Thaler werden ſofort maſchinen empfiehit billigſt

Für Schloſſer und Schmiede

Weißenborn Co Halle

u 91 voal

Die friſcheſten und beſten Helm ſchen

bert große Steinſtraße 2 und große

Karlsſtraße 6 Nähe des Gym große Ulrichsſtraße 49

und Kohlengelaß ſofort oder April Leber Weiß Mett Rauch

oder 5 Pferden zum I Berliner Erbswurſt RNheinlachs

Citronen Apfelſinen Feigenl d zu miet eſ Steg 2 vLotzgelat wir en 8 Ulrichsſtraße Nr 4 entgegen

SchleswigHolſteiniſche Landes Jndn

Januar und wird von da ab über die noch rückſtändigen Looſe anderweit verfügt

1500 Thlr Anzahlung zu verkaufen durch Dienstag den 11 Januar 1875

eine größere Partie Dachzink meiß

auf erſte Hypothek ſofort zahlbar hat

H erdeauf erſte Hypothek werden geſucht Achſen Bleche Schranben und

Cönnern

Von Nutzeiſen halten ſtets großes Ja

2lvagh ummouobuv usqazat u3313qav

Malzbonbons von anerkannter Güte

Brauhausgaſſe 31

zu vermiethen

naſtums ſind herrſchaftlich eingerichtete friſch traf ein alle Sorten Vraun

zu vermiethen eenden und Servelatwurſt ſowie
April zu ver

miethen Bäckergaſſe 1 Caviar Sardinen beſtes Pflau

Datteln
at bunte Schüfſſeln

ſtrie
Lotterie

werden

Eugen Causse große Brauhausgaſſe 31
Ein neues Haus mit Garten in Gie

Zeuner Töpferplan 2 Vormittags 10 Uhr ſoll in der

bietend verkauft werden

auszuleihen A Bleeſer gr Klausftr 8 7
Für Schmiede

kleine Steinſtraße 2 im Laden dergl Reif Biege und Bohr

Herm Ritschke

ger und verk zu annehmbaren Preiſen

asnvquouunag

4aqagg a aun nvquauunagh

Jn angenehmſter Lage am Markt iſt gegen Huſten empfiehlt W Schu

Laden W III
Etagen 5 Stuben 3 K Keller ſchweiger Wurſt als Trüffel

Eine Wohnung nebſt Stallung zu 4 Thüringer Preßkopf Zungenwurſt

Eine Wohnung nebſt Werkfſtelle und e z Sauerkopl

Eine herrſchaftliche Wohnung 2 St Ruſſiſch Sal
i2 2 K zu vermiethen be Kuhne A Wipplinger Tanzlehrer

Giebichenſtein Brunnenſtraße 10

Malzkeime in den Dret Kugeln 9Eine herrſchaftliche Parterre Woh 7 Achtung
Wir machen unſeren Herren Schuhnung iſt zu Oſtern zu vermiethen Stückenbutter

Karléſtraße 2 friſche Thüringer à 72 u 70 Rchspf
Zwei in der kleinen Brauhausgaſſe für Wiederverkäufer billiger empfing

gelegene Wohnungen die eine Parterre J R Strässnmer
die andere Belletage mit Salon ſind Magdeb Sauerkohl à Pfund

e

Leere Wein und Selterflaſchengroße Bodenräume und Pferdeſtälle ver
miethet werden Näheres kl Berlin 2 kauft J R Sträss mer

am Geiſtthor
Eine freundliche Wohnung

iſe von 60 aler iſt Sehr billige Preiſeun h Leute e dir 28 Pfd WeißBrod und 30 Pfo den verſtorbenen Milchhändler
ſpäter zu vermiethen Näheres Hausbackenbrod gebe ich von beute ab Gottlob Weber noch Forderungen
Weingärten 5/6 für und kann ſich jede der Herr haben und ſelbige durch Belag

r ſchaften von der Reellität des Gewichts nachweiſen können werden hier
in Keller zum Handels re e r ſowohl als des ſchönen Geſchwackes durch aufg efordert ſich binnen

richten iſt zu verm Zapfenſtraße 15 überzeugen 14 Tagen a d ine Ar 3 u

machermeiſter ſowie Collegen bekannt
daß wir ein unentgeldliches Arbeits
Nachweiſe Bureau gegründet haben
welches ſich Gartengaſſe 10 von
Sonntag den 10 d M an von 13
Uhr Montags Lon 3 Uhr alle an
deren Tage Abends von 8 Uhr be
findet Der Bevollmächtigte der

Gewerkſchaft

Alle Diejenigen welche an

c unC H Zitz mann wo u erſte Hyporhek ſofort auszuleihen
durch Zeunea Töpferplan 2

Anſt Schlafſt offen Schmeerſtraße 31 F Zſchieſing Barfüßerſtraße u melden
ar

3 h
Leipzig Brühl 48

i

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

a
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